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Satzung des Vereins „Stadtkultur Xanten e. V.“

§ 1

Name, Sitz, Geschäftsjahr

(1) Der Verein führt den Namen „Stadtkultur Xanten e. V.“. 

(2) Er ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Rheinberg einzutragen.

(3) Der Sitz des Vereins ist Xanten.

(4) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

§ 2

Zweck und Aufgaben des Vereins

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung von Kunst und Kultur in der Region Xanten. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch

· Ausstellungen, Vorträge und Diskussionen und alle geeigneten Maßnahmen, die zur Förderung der Kultur in Xanten beitragen,

· die Förderung der Stadtbücherei, ebenfalls durch Ausstellungen, Vorträge, Diskussionen und Maßnahmen zur Verbesserung des Bücherangebotes in der Stadtbücherei,

· die Förderung der Heimatpflege, Heimatkunde, Sport und Stadtjubiläen.

(3) Für die Vereinszwecke leistet der Verein Pressearbeit.

§ 3

Grundsätze

(1) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

(2) Der Verein ist parteipolitisch und konfessionell neutral.

(3) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

(4) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergünstigungen begünstigt werden. 

(5) Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Ausscheidende Mitglieder haben weder im Fall des Fortbestehens noch der Auflösung des Vereins einen Anspruch auf das Vereinsvermögen.

§ 4

Verwendung der Vereinsmittel und der Zuwendungen

(1) Der Verein wird durch Spenden, Zuschüsse, eigene Veranstaltungen und durch Mitgliederbeiträge finanziert.

(2) Dritte können dem Verein Stiftungen und Dotationen zur Erfüllung der satzungsmäßigen Zwecke zuwenden.

(3) Der Verein kann die Mittel ganz oder teilweise einer Rücklage zuführen, soweit das erforderlich ist, um seine steuerbegünstigten, satzungsmäßigen Zwecke nachhaltig erfüllen zu können, soweit für die Verwendung der Rücklage konkrete Zweck- und Zeitvorstellungen bestehen und soweit die Rücklagenzuführung den steuerlichen Vorschriften nicht entgegensteht.

§ 5

Erwerb der Mitgliedschaft

(1) Mitglied des Vereins können natürliche und juristische Personen werden.

(2) Der Aufnahmeantrag hat schriftlich zu erfolgen. Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss des Vorstandes.

(3) Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmeantrag.

Lehnt der Vorstand die Aufnahme ab, so hat der Antragsteller die Möglichkeit, seinen Antrag an die Mitgliederversammlung zu richten. Diese entscheidet endgültig über den Antrag.

§ 6

Beendigung der Mitgliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod – bei juristischen Personen durch Verlust der Rechtspersönlichkeit, durch freiwilligen Austritt oder durch Ausschluss. 

(2) Der Austritt kann schriftlich zum Ende eines Vereinsjahres erklärt werden. 

(3) Der Ausschluss eines Mitgliedes kann wegen beharrlicher Zuwiderhandlung gegen die Interessen oder das Ansehen des Vereins durch den Vorstand verhängt werden. Gegen den schriftlichen Bescheid des Vorstandes kann innerhalb von zwei Wochen die Mitgliederversammlung angerufen werden, deren Entscheidung endgültig ist.

§ 7

Rechte und Pflichten der Mitglieder

1. Die Mitglieder sind berechtigt, an allen Veranstaltungen des Vereines teilzunehmen.

2. Die Mitglieder sind verpflichtet, die Interessen des Vereins nach Kräften zu fördern und alles zu unterlassen, wodurch das Ansehen und der Zweck des Vereins Abbruch erleiden könnte. Sie haben die Vereinsstatuten und die Beschlüsse der Vereinsorgane zu beachten. 

3. Auf schriftlichen Antrag von mindestens 20 % der Mitglieder hat der Vorstand eine Mitgliederversammlung einzuberufen.

4. Das Stimmrecht kann nur persönlich ausgeübt werden.

5. Das Mitglied ist verpflichtet, einen jährlichen Beitrag ab 01.01.2002 per Lastschriftverfahren zu zahlen. Die Höhe legt die Mitgliederversammlung fest.

§ 8

Organe des Vereins

Organe  des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.

§ 9

Mitgliederversammlung

(1) Einmal im Jahr findet eine Mitgliederversammlung statt.

(2) Die Einladung mit Tagesordnung hat schriftlich zu erfolgen. Die Ladungsfrist beträgt 10 Tage. 

(3) Die Mitgliederversammlung beschließt über

a) die Wahl des Vorstandes, 

b) die Wahl der Kassen- und Rechnungsprüfer, die nicht Mitglieder des Vorstandes sein dürfen,

c) die Genehmigung der Jahresrechnung und die Entlastung des Vorstandes,

d) die Änderung der Satzung,

e) die Auflösung des Vereins,

f) alle übrigen Angelegenheiten, die der Vorstand der Mitgliederversammlung zur Beschlussfassung vorlegt,

g) die Höhe des Mitgliederbeitrages.

§ 10

Vorstand

(1) Die laufenden Geschäfte werden vom Vorstand geführt. Ihm gehören an:

1. der/die Vorsitzende,

2. der/die Geschäftsführer/in, übernimmt zugleich das Amt des Schatz-meisters/der Schatzmeisterin,

3. der/die Stellvertreter/in des/der Vorsitzenden

4. der/die Schriftführer/in,

5. der/die Internetbeauftragte

6. zwei Beisitzer/innen.

(2) Als kooptierte Mitglieder ohne Stimmrecht wird von den Fraktionen im Rat der Stadt Xanten ein/e Vertreter/in entsandt, außer der Fraktion, die den/die Vorsitzende/n des für die Kultur zuständigen Ausschusses der Stadt Xanten stellt.

(3) Der Verein wird durch zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam gerichtlich und außergerichtlich vertreten.

(4) Die Tätigkeit der Vorstandsmitglieder ist ehrenamtlich; sie erhalten keine Aufwendungen und Auslagen vom Verein erstattet.

(5) Der Vorstand beschließt über die Maßnahmen und die Ausgaben des Vereins.

(6) Der/die Schriftführer/in führt die Niederschriften in den Mitgliederversammlungen und den Sitzungen des Vorstandes. Er/sie erledigt den Schriftverkehr und die sonstigen schriftlichen Arbeiten des Vereins.

(7) Der/die Schatzmeister/in ist für die gesamten Geld- und Kassenangelegenheiten des Vereins verantwortlich. Ferner hat er/sie eine Mitgliederliste und –kartei zu führen.

(8) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens der Vorsitzende und zwei weitere Vorstandsmitglieder anwesend sind. Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit der Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der Vorsitzenden.

(9) Der Vorsitzende ruft den Vorstand nach Bedarf, mindestens jedoch alle 12 Monate schriftlich, unter Angabe der Tagesordnung zur Sitzungen ein, und zwar mit einer Frist von einer Woche.

§ 11

Wahl und Amtsdauer des Vorstandes

1. Vorsitzender/Vorsitzende des Vereins ist der/die Bürgermeister/in der Stadt Xanten. 

2. Der/Die Geschäftsführer/in ist der/die für den Kulturbereich zuständige Amtsleiter/in der Stadt Xanten.

3. Ein/e Beisitzer/in des Vorstandes ist der/die Vorsitzende des Ausschusses der Stadt Xanten, der für die Kulturangelegenheiten entsprechend der Zuständigkeitsordnung berufen ist.

4. Der/Die stellvertretende Vorsitzende und der/die Schriftführer/in werden einzeln, die übrigen Mitglieder werden in einem Wahlgang von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren, gerechnet vom Tag der Wahl an, gewählt.

5. Die Mitglieder des Vorstandes nehmen ihre Tätigkeit ehrenamtlich wahr.

§ 12

Zuständigkeit des Vorstandes

1. Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sich nicht aus der Satzung etwas anderes ergibt.

2. Der Vorstand hat insbesondere folgende Aufgaben:

a) Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der Tagesordnung,

b) Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung,

c) Erstellung des Jahresberichtes, 

d) Aufnahme von Mitgliedern.

§ 13

Kassen- und Rechnungsprüfer

Zur Überprüfung der Kassen- und Geschäftsführung werden von der Mitgliederversammlung zwei Kassen- und Rechnungsprüfer für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist möglich.

§ 14

Auflösung des Vereins und Liquidation

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von 2/3 der erschienen Mitglieder beschlossen werden. 

2. Liquidatoren sind die Vorstandsmitglieder.

3. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das vorhandene Vermögen an die Stadt Xanten, die es ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

§ 15

Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen gegenüber dem Verein ist Xanten. Gerichtsstand ist der Sitz der für Xanten zuständigen Gerichte.

Xanten, 16. September 2004
_________________________
   __________________________
        _________________________

Vorsitzender


   Geschäftsführerin

       stv. Vorsitzende

Christian Strunk

   Sandra Bree


       Dagmar Gisbertz

_________________________
   __________________________
        _________________________

Beisitzer


   stv. Beisitzer


       Schriftführer

Theo Möllemann

   Jürgen Kappel

       Karin Denecke
_________________________

Internetbeauftragte

Sabine Trost
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